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Hoch am Himmel steht ein Stern

2. Männer aus dem Morgenland
haben diesen Stern erkannt.

3. Gehn ihm nach, wohin er geht,
bis er endlich stille steht.

4. Und die drei, so groß sie sind,
beugen sich vor einem Kind.

5. Kind zu sein ist heute schwer,
denn es beugt sich keiner mehr.

6. Gebt nun eure Gaben gern,
für die Kinder, für den Herrn.

Text: Diethard Zils
Musik: aus Polen
Rechte: tvd-Verlag, Düsseldorf.
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